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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Seniorenteam

SICHERHEIT IN UNSERER REGION: ZAHLEN, DATEN, FAKTEN
	 Eine Einladung des Seniorenteams

Dienstag, 17. März, 14 Uhr  –   
voraussichtlich Rathaus-Sitzungssaal* 

Herzliche Einladung zu einem spannenden Vortrag 
von Polizeipräsident Uwe Stürmer (Ravensburg) 

Nach Kaffee/Kuchen erläutert er aktuelle Entwicklungen, Hinter-
gründe und Herausforderungen der Sicherheitslage in unserer 
Region Bodensee-Oberschwaben.

Themen:

•	 Sicherheit in Oberschwaben: Zahlen, Daten, Fakten

•	� Einblicke in Polizeiarbeit, öffentliche Wahrnehmung nach  
spektakulären Vorfällen (z. B. Anschläge, Amokfahrten)

•	� Herausforderungen im Polizeialltag (Personalsituation, Cannabisregulierung, Technik, 
Cybercrime, Sonderkommissionen)

•	 Offener Austausch: Vertrauen, Prävention, Zukunft der Polizeiarbeit

Anfragen und Anmeldungen bei Silvia Weindorf, Telefon: 07520 22 99 - bis Sonntag, 08. März 2026.

Wir freuen uns auf Sie. Ihr Seniorenteam Bodnegg
 

*) Der Veranstaltungsort wird der Zahl der Anmeldungen angepasst und kann sich ggf. noch ändern 
– er wird rechtzeitig verifiziert bzw. mitgeteilt.
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 21. Februar 2026 und Sonntag, 22. Februar 2026
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Wir bitten um Beachtung: 
Ab 01.01.2026 ist die Wertstoffannahme an der Sporthalle ein-
gestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg sowie 
die Grüngutannahmestelle in Grünkraut machen WINTERPAUSE 
bis Mitte März 2026.

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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Theatertermine 2026 – Festhalle Bodnegg

 Samstag 14. März 2026 19.30 Uhr 
 Sonntag 15. März 2026 14.30 Uhr
 Freitag 20. März 2026 19.30 Uhr
 Samstag 21. März 2026 19.30 Uhr
 Freitag 27. März 2026 19.30 Uhr
 Samstag 28. März 2026 19.30 Uhr

Platzreservierung/Kartenvorverkauf ab 27.02.2026 – auch für 
Sonntagsvorstellung erforderlich – von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Bodnegg, Nelkenweg 20. 
Telefonische Reservierung am 27.02. 
von 16.00 bis 19.00 Uhr. Tel.: 0160 95889210.
Restkarten auch an der Abendkasse erhältlich.

Ab 02.03. bis 13.03. Mo. bis Fr. von 17.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr telefonisch oder im Feuerwehrhaus. 

Ab 16.03. bis 27.03. Mo. bis Fr. von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr nur noch telefonisch.

Theatertermine 2026 – Festhalle Bodnegg

Sonntags-

vorstellung!  

Leckeres Kuchenbuffet 

bereits ab 13.30 Uhr!

Nicht vergessen: auch für 

die Sonntagsvorstellung 

rechtzeitig Karten 

reservieren!

Sonntags-
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Einladung zur  
 

 

 
           Liebe Schützenfreunde,  

          auch in diesem Jahr freuen wir uns, euch wieder in unserer Luftdruckhalle begrüßen zu dürfen. 
          Die im vergangenen Jahr eingeführte Änderung des Wettkampfmodus wurde von vielen positiv aufgenommen –   
          deshalb führen wir die Dorfmeisterschaft 2026 in gleicher Form fort. 
          Jeder Teilnehmer bekommt 15 Schuss für die Chance auf 10er. Auch weiterhin zählt nur der beste Teiler.  
          Geschossen wird für alle aufgelegt. Aufgrund dessen gibt es weder Trainings- noch Probeschüsse. 
 
           Die Dorfmeisterschaft findet an folgenden Tagen statt:  

Dienstag, 24.02.2026         19:00 – 21:30 Uhr 
Donnerstag, 26.02.2026  19:00 – 21:30 Uhr 
Freitag, 27.02.2026 19:00 – 22:00 Uhr 

 

           Die Siegerehrung ist am Samstag, den 28.02.2026 ab 20.00 Uhr im Schützenhaus.  
 

           Wie in den vergangenen Jahren besteht eine Mannschaft aus vier Personen. Das Startgeld beträgt pro  
           Mannschaft 24,00 Euro. Von einem Verein können mehrere Gruppen teilnehmen. Jeder Teilnehmer darf  
           allerdings nur einmal an den Start. Aktive Schützen sind nicht startberechtigt. 
 

           Geschossen werden 15 Schuss auf Blattl. Von jedem Schützen/jeder Schützin wird jeweils nur der beste  
           Schuss gewertet. Somit haben alle - ob zielsicher oder Zufallstreffer- eine gute Chance auf den Sieg.   
 
           Die Wertung erfolgt getrennt nach Jugendlichen und Erwachsenen.  

        Jugendklasse ab 12 Jahren bis einschließlich 16 Jahren  

              Erwachsenenklasse (m/w/d), eventuell mit Jugendlichen  
 

           Das beste Team wird der neue Dorfmeister 2026.  

           Wir würden uns freuen, wenn wieder recht viele Bürgerinnen/Bürger sowie Vereine/Gruppen daran  
           teilnehmen, um die Verbundenheit mit unserem Verein und Interesse an unserem Sport zu bekunden und  
           wünschen allen Teilnehmenden  GUT SCHUSS! 

 

      Schützenclub Hubertus Bodnegg 

31. Bodnegger Dorfmeisterschaft 
 



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 19. Februar 2026� Seite 5

Öffentliche Gemeinderatsitzung
 
Am Freitag, den 27. Februar 2026 findet um 15:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.
 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digital ein-
gesehen werden.
 
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
 
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen.
 

Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bod-
negg.de – Rathaus – Unterlagen/Termine – Sit-
zungsunterlagen und dem entsprechenden 
Datum der Sitzung, oder nutzen den nachfol-
genden QR-Code:

Für Sitzungsunterlagen ab November 2024, werden Sie unter 
dem angegebenen Pfad, auf das digitale Bürgerinfoportal „Ses-
sion“ weitergeleitet. 
Im Anschluss an eine Gemeinderatssitzung können Sie an glei-
cher Stelle das digitale Ergebnisprotokoll einsehen. Alle Unter-
lagen werden in dem Programm „Session“ als pdf.-Format zum 
Download bereitgestellt.
 
Tagesordnung:
 
  1.	Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
  2.	Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
  3.	Bürgerfragestunde
  4	 Beschaffungskonzept Bauhoffuhrpark im Zuge der organisa-

torischen Neuaufstellung des Bauhofs
  5.	Beschlussfassung über die Übernahme der Winterdienstver-

träge „Tour 1“ und „Tour 2“ (Firma GraMa Dienste, Amtzell)
  6.	Gemeindliche Anschlussoption weiterer Grundstücke 

(Widdum 12 und Nelkenweg 20) an das Nahwärmenetz der 
Bürgerenergiegenossenschaft Bodnegg eG

  7.	Aufforstungsantrag Flst. Nr. 82/4
	 - Stellungnahme der Gemeinde
  8.	Baugesuche
	 a)  Aufbau einer Schleppdachgaupe auf neues Satteldach, 

Anbau einer Wohnraumerweiterung im UG, Rosenweg 21, 
Flst.Nr. 431/1

  9. 	Breitbandausbau der Gemeinde Bodnegg
	 - Ausbau im Graue Flecken Programm 1.0 und möglicher 

Wechsel in das Graue Flecken Programm 2.0
10.	Forsteinrichtungsplanung Gemeinde Bodnegg
	 - Zehnjährige Betriebsplanung für den Kommunalwald
11.	Haushalt 2026 - Vorberatung zum Investitionsprogramm
12.	Verschiedenes und Bekanntgaben
13.	Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister
 
 
Bürgerfragestunde:
 
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 

zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
 
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Gerne kön-
nen Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von zentraler 
Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außerhalb der 
Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktdaten der ein-
zelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der gemeind-
lichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regelmäßig im 
Gemeindeblatt abgedruckt.

Große Straßenkehrung 
am 18.03. und 19.03.2026 

Der Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen 
Straßen an. Die Frühjahrskehrung findet am Mittwoch, 18.03. 
und Donnerstag, 19.03.2026 statt. 

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reini-
gen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine komplett mit 
aufgenommen werden kann. Ebenfalls wird darum gebeten, 
während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu par-
ken. Nur so ist eine gründliche und lückenlose Reinigung für 
die Kehrmaschine möglich. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe 

Ihre Gemeindeverwaltung

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Wir bitten um Beachtung!
Die nächste große Essenmarken-Ausgabe am Mo., 16.03. 
und Mi., 18.03.2026 ENTFÄLLT.
Diese findet am Do., 19.03.2026 von 11.00 bis 13.50 Uhr im 
Büro P10 im Pavillon des BZB statt.

Ab Do., 12.02.2026 ist das Büro von Frau Altherr, VORÜBER-
GEHEND NICHT BESETZT. Bitte beachten Sie, dass außerhalb 
der oben genannten Termine KEINE Essenmarken im Sekre-
tariat des BZB abgeholt werden können.

Sollten Sie aus wichtigen Gründen diese Termine nicht wahr-
nehmen können, können die Essensmarken durch Erziehungs-
berechtigte im Rathaus, 1. OG, Zi. 18 zu den Öffnungszeiten 
der Gemeindekasse Mo., Mi., Do. von 09.00 bis 12.00 Uhr 
abgeholt werden. Gäste können ebenfalls Essensmarken zu 
den Öffnungszeiten in der Gemeindekasse abholen.

Gründung des Oktogon Bodnegg e.V.
Oktogon Bodnegg – es geht weiter … und das mit riesigen Schritten!
Am 22.02.2026 um 16:00 Uhr gründen wir in der ehemaligen Kita 
in Bodnegg offiziell den Verein Oktogon Bodnegg e.V.
Dies ist ein wichtiger erster Schritt, um mit unserem Gesamt-
konzept weiter voranzukommen. Der Verein bildet die gemein-
schaftliche und ideelle Grundlage unseres Wohnprojekts. Hier 
bündeln wir Engagement, Mitgestaltung und die gemeinsamen 
Werte des Projekts.
In einem nächsten Schritt wird die GmbH & Co. KG als Projekt- 
und Trägergesellschaft gegründet. Diese Rechtsform ermöglicht 
es uns, das Bau- und Immobilienvorhaben rechtssicher, wirt-
schaftlich tragfähig und professionell umzusetzen.
Der Verein steht somit für die Gemeinschaft und die inhaltliche 
Ausrichtung, während die GmbH & Co. KG die operative und 
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wirtschaftliche Umsetzung übernimmt. Durch dieses zweistufige 
Modell schaffen wir eine klare Struktur zwischen gemeinschaftli-
cher Mitwirkung und unternehmerischer Verantwortung.
Alle zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohner sind herzlich ein-
geladen, bei der Gründungsveranstaltung des Oktogon Bod-
negg e.V. dabei zu sein.
Wir freuen uns auf euch!

Dritter Beteiligungstag –  
Projekt „Oktogon Bodnegg“

Am 29. März 2026 findet von 14:00 
bis 17:00 Uhr der dritte Beteili-
gungstag für das Projekt Oktogon 
Bodnegg statt.
Im Rahmen dieses Beteiligungsfor-

mats liegt der Schwerpunkt auf der Entwurfsfreigabe. Darüber 
hinaus möchten wir gemeinsam mit potenziellen Bewohnerinnen 
und Bewohnern die Bildung von Arbeitskreisen, die Verteilung 
von Verantwortlichkeiten sowie Fragen des gemeinschaftli-
chen Zusammenlebens besprechen und organisieren.
Info: Jeden Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr sind wir vor 
Ort und stehen für Fragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.oktogon-bodnegg.de
Veranstaltungsort: Ehemalige Kita in Bodnegg Amselweg 15 - 
88285 Bodnegg

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Dank der Gemeinde  
an den Hospitzdienst Vorallgäu 

Ein Dienst, über den man aus Gründen 
des Datenschutzes und des Anstandes 
nur wenig liest oder hört – und doch wis-
sen wir alle, wie unverzichtbar er ist: der 
Hospizdienst. Die Begleitung von Ster-
benden und deren Angehörigen gehört 
zu den wohl herausforderndsten Aufga-
ben unserer Gesellschaft. Sie verlangt 

Zeit, Mitgefühl, Stärke und die Bereitschaft, genau dann da 
zu sein, wenn Menschen am meisten Unterstützung brauchen.
Lassen Sie mich deshalb stellvertretend für alle Helferinnen 
und Helfer der Einsatzleitung, Frau Öngel, meinen aufrichti-
gen Dank aussprechen. Ihr Engagement und das Ihres Teams 
verdienen höchste Anerkennung.
Im Namen der Gemeinde Bodnegg gilt mein besonderer Dank 
den 15 Ehrenamtlichen, die im Jahr 2025 insgesamt 1.128,5 
Einsatzstunden geleistet haben. An 61 Einsatzorten waren sie 
tätig und legten dabei 2.703,5 Kilometer zurück – Zahlen, die 
zeigen, wie groß die Bereitschaft ist, Verantwortung zu über-
nehmen und Mitmenschlichkeit zu leben.
Was Sie leisten, geschieht oft im Stillen, fernab der Öffentlich-
keit – und gerade deshalb ist es umso wertvoller.
Herzlichen Dank
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Vortrag „Sanieren im Altbe-
stand und Heizungstausch”
Im Rahmen der Klimaschutzaktivitä-
ten des GVV Gullen finden im Februar 

zwei Vorträge statt. Herr Maucher von der Energieagentur Ober-
schwaben wird in diesen beiden identischen Veranstaltungen über 
die Themen Sanieren im Altbestand und Heizungstausch im All-
gemeinen sowie Wärmepumpen im Besonderen referieren. Darü-
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ber hinaus wird er gesetzliche Rahmenbedingungen und aktuelle 
Förderprogramme im Bereich der Gebäudesanierung umreißen.
• Montag, 23.02.2026, 19:00 im Foyer der Turn- und Festhalle 
Wetzisreute
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV Gullen

Dorfputzete 
Wir bringen unser Dorf auf Hochglanz!
Mitmachaktion vom 9.–13. März
Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger, liebe Vereine,
auch in diesem Jahr laden wir herzlich zu unserer gemeinsamen 
Frühjahrsputz-Aktion ein. Wir freuen uns über viele Helferinnen 
und Helfer, die unser Gemeindegebiet von Müll und Unrat befreien 
und Bodnegg wieder zum Strahlen bringen.
Sammelzeitraum im Außenbereich: 9.–13. März
• Müllsackausgabe: 9.–13. März Rathaus, Zimmer 10
• Auswahl eines Sammelgebiets im Außenbereich möglich
• Bitte auf Sicherheit entlang von Straßen und Gewässern achten
Gemeinsamer Aktionstag: Freitag, 13. März
Treffpunkt: 13:30 Uhr, Bauhof Widdum Gemeinsame Reinigung 
von Ortskern und Rosenharz
Bitte – wenn vorhanden – mitbringen:
• Warnweste
• Handschuhe
• Greifzange (am Bauhof ebenfalls vorhanden)
Gefüllte Säcke aus dem Außenbereich können dort abgegeben 
werden.
Abschluss & Stärkung
16:00 Uhr am Bauhof Widdum Alle Helferinnen und Helfer sind 
herzlich eingeladen!
Wir sagen jetzt schon DANKE für Ihren Einsatz für ein sau-
beres Bodnegg!

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

      
      

          
    

    
    

    
    

 
 

    

 
       

           

  

 
     

    

   
 

        

Melden Sie sich bei uns! Wir versuchen Ihre Gegenstände zu 
reparieren — gerne gemeinsam.  Außer für Ersatzteile fallen für 
Sie keine Kosten an! Wir können allerdings keine Haftung und 
keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen. Weitere Mitar-
beiter sind in unserem Team herzlich willkommen! 
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4 
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 21. Februar 2026

Unser Team
Rudolf Stör Elektro 
Günther Bayer Computer - Handy 
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin 
Tobias Kuna Elektro 
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen

Mittagessen im Tagesheim
Speiseplan Tagesheim Bodnegg

vom 23. – 27.02.2026
 
Mo. Frisch gebackener Fleischkäse mit Bratensoße (2,3,aW)
 Kartoffelpüree (g) und Blaukraut 
 Salate vom Büfett
 Schokopudding (g)

Di. Butter Chicken Indische Art (g)
 Gemüsereis Salate vom Büfett
 Obstsalat

Mi. Pizzabrot Margherita (aW,g,i)
 lecker belegt Salate vom Büfett
 Panna Cotta mit Erdbeersoße (g)

Do. Seelachsfilet im Knuspermantel, Remouladensoße (aW,c,k)
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j)
 Salate vom Büfett Obst

Fr.   Spätzle-Gemüsepfanne mit knackigem Gemüse 
Rahmsoße und Butterbrösel (aW,c)

 Salate vom Büfett
 Marmorkuchen (aW,c,g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten

Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2- mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf, k-Sesam.
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Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trums Bodnegg 
von 12.10 bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essenmarke 
bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per E-Mail an: t.schupp@bz-bodnegg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 24.02.2026
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.	 Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.	 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.	 Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren, LED`S
4.	 Haushaltskleingeräte 
5.	 Leere Toner und Druckerpatronen

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten?
Ein Team der Liebenau Teilhabe bietet durch den Altglas-Abhol-
service eine Unterstützung für umliegende Ortsteile und leistet 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umweltbewusstsein und 
sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschließend 
sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung – wir freuen uns, diese Aktion 
in diesem Jahr wieder durchführen zu können.
Falls Sie Fragen oder Rückmeldungen an uns haben, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer bei uns: 07520 
9292759

Altglas-Abholservice – Termine im Februar 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr
23.02.2026 – Rotheidlen & Kofeld
Fachzentrum Rosenharz

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG 
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter 
Tel. 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Hallenbad Bodnegg

Öffnungszeiten

Mittwoch:		 16:30 – 21:00 Uhr (Warmbadetag!)
Donnerstag:	 16:30 – 21:00 Uhr

Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, Tele-
fon: 07520/9207-29

Eintrittspreise Frühjahr 2026: 
Saisonkarte:
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.)	 10,00 €
Erwachsene:	 20,00 €
Ermäßigt:*	 15,00 €
 
Einzeleintritt:
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.)	 2,00 €
Erwachsene:	 3,30 €
Ermäßigt:*	 2,80 €
 
(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei!

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben.
In den Fasnetsferien bleibt das Hallenbad geschlossen!

Lost & Found
Aktuell wurde gefunden:
Kuscheltier (Elefant) - Fundort Sportplatz
Weiße TWS Tasche - Fundort Bäckerei Schupp 
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Von Neugier bis Kuchenpause – Tag der offenen Tür in Bodnegg
Weiterführende Schulen rühren heutzutage feste die Werbetrom-
mel, gilt es doch die Gunst, beziehungsweise die Kinder der Eltern 
für den eigenen Standort zu gewinnen. So geschehen auch am 
Bildungszentrum Bodnegg, das Anfang Februar mit jeder Menge 
Informations- und Mitmachangeboten für angehende Fünftkläss-
ler*innen und deren Eltern aufwartete, die eingangs von Schullei-
ter Herr Matt begrüßt wurden.
Damit die Eltern am Schnuppertag nichts verpassten, ordneten 
sie sich gleich zu Beginn einem Infoteam zu und wurden so über 
das gesamte Schulgelände geführt. Sehr praktisch: Speziell für 
potenziell künftige Schüler gab es Teams, bestehend aus erfah-
renen Bodnegger Schülerinnen und Schülern, die mit Rat und 
Tat zur Seite standen.
Was es alles zu sehen gab, dürfte das Wort „uferlos“ annähernd 
zusammenfassen. Hier einige der Attraktionen des rundum 
gelungenen Tages: Das Ipad im Schulalltag, Ganztagesange-
bot, Chemie und Physikversuche zum Selbermachen, Biologie 
zum Anfassen, Erlebnisrausm Geographie und Geschichte, das 
musische Profil, Kreativangebot Kunst, die Schülerfirma Tech-
nik in Aktion, Englisch-Spiele, der Klassenrat der 5er, die SMV, 
die Bücherei, unsere Mensa mit selbst gekochtem Essen, das 
Tierhaus, das ortsansässige Busunternehmen Schuler, Projekt 
„Zeig, was du kannst“, das Fach AES, unser Beratungslehrer, die 
Kooperationsklasse, soziales Engagement, das Tierhaus, Ukule-
le-Schnupperkurs, sowie Tennis und Koordinationsparcour mit 
Kletterwand.
Wem vor lauter Französischvokabeln, Geographiequizfragen oder 
Kreiselfräsen gar schwindelig wurde, konnte sich am Imbiss-
Stand vom Elternbeirat und der Fördergemeinschaft kulinarisch 
wieder auffrischen lassen.
 

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Fördergemeinschaft des BZ Bodnegg
Liebe Mitglieder, liebe Interessierte,
wir laden Sie herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. 
Diese findet statt am Dienstag, 10.03.2026 um 19.00 Uhr in der 
Bücherei im Pavillon des Bildungszentrums Bodnegg.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den gemeinsamen Austausch.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
4.  Fragen zu den Berichten
5.  Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
6.  Wahlen (Ersatz für ausscheidende Vorstandsmitglieder)
7.  Aktuelle Informationen rund um das Bildungszentrum
8.  Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung bitten wir, bis spätestens 
03.03.2026 schriftlich an den 1. Vorsitzenden oder per E-Mail an 
foerdergemeinschaft@bz-bodnegg.de zu richten.
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Sollte die Mitgliederversammlung nicht beschlussfähig sein, fin-
det im Anschluss ab 19.15 Uhr eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung statt.
Aufruf in eigener Sache – Wir suchen Unterstützung!
Die Fördergemeinschaft des BZ Bodnegg sucht dringend enga-
gierte Nachfolgerinnen oder engagierte
Nachfolger für den Vorstand. Ein langjähriges Fördergemein-
schaftsmitglied möchte das Amt
spätestens zur Mitgliederversammlung 2026 abgeben. Aktuell ist 
daher die Position der Beisitzerin
bzw. des Beisitzers neu zu besetzen. Jetzt ist der richtige Zeit-
punkt, insbesondere Eltern, Elternvertreterinnen und -vertreter 
sowie
externe Engagierte, wie zum Beispiel ehemalige Schülerinnen und 
Schüler, für dieses wichtige Ehrenamt zu gewinnen. Gemeinsam 
möchten wir die wertvolle Arbeit der Fördergemeinschaft auch 
in Zukunft sichern – zum Wohle der Schülerinnen und Schüler 
sowie der Schule.
Der zeitliche Aufwand ist überschaubar und umfasst etwa vier 
Vorstandssitzungen pro Jahr, eine Mitgliederversammlung sowie 
die Mitwirkung bei Schulveranstaltungen, teilweise inklusive 
der Organisation von Verkaufsaktionen (z. B. Kaffee, Kuchen 
oder Getränke). Die Fördergemeinschaft verfolgt ausschließlich 
gemeinnützige Zwecke und arbeitet selbstlos. Eine Voraussetzung 
für die Mitarbeit im Vorstand ist die Mitgliedschaft in der Förd-
ergemeinschaft. Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 10 Euro.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des BZ Bod-
negg unter www.bz-bodnegg.de → Fördergemeinschaft
Wenn Sie Interesse haben oder Fragen offen sind, sprechen Sie 
gerne ein Vorstandsmitglied an oder
schreiben Sie uns eine E-Mail an foerdergemeinschaft@bz-bo-
dnegg.de.
Wir freuen uns sehr darauf, Sie vielleicht schon bald als neues 
Vorstandsmitglied begrüßen zu
dürfen!
gez. Markus Ebert 
1. Vorsitzender

B a u e r n v e r s a m m l u n g
am Dienstag, den 24. Februar 2026, um 20 Uhr,
findet im Dorfgemeinschaftshaus Rötenbach, Dorfstr. 28, 88364 
Wolfegg, die diesjährige
 
B A U E R N V E R S A M M L U N G
 
für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Achberg, Amtzell/Pfärrich, 
Bodnegg, Grünkraut/Ravensburg, Karsee, Kisslegg Immenried, 
Emmelhofen, Sommersried, Waltershofen, Wiggenreute, Leu-
polz,, Deuchelried, Neuravensburg, Niederwangen, Schomburg, 
Schmalegg, Taldorf, Schlier-Ankenreute/Waldburg, Eschach/
Gornhofen/Weissenau, Vogt und Wolfegg statt.
 
Das Hauptreferat wird gehalten von der Bauernschule Bad 
Waldsee:
„Im Fokus der Öffentlichkeit: Konflikte im äußeren Umfeld 
auf dem Hof“
 
Dr. Christof Knitz, neuer Leiter des Veterinäramtes Ravensburg, 
stellt sich vor und berichtet über Allgemeines
Andrea Gmeinder, Leiterin des LWA Ravensburg, berichtet über 
Aktuelles                  
Der Vorstand des Bauernverbandes Franz Schönberger berich-
tet über Aktuelles vom Verband
GF Stefan Loder von der Geschäftsstelle berichtet über Neues 
von der Geschäftsstelle
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Balkonkraftwerke
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Das falsche Versprechen einer  
Wasserstoffwirtschaft?
Nur Energie aus erneuerbaren Quellen (Sonne, Wind, Wasser) 
kann der Menschheit langfristig und klimaneutral dienen. Die 
Frage dabei ist, wie kann aus einer Kilowattstunde (kWh) grünem 
Primärstrom am meisten Nutzen generiert werden. Dazu sind die 
Wandlungsketten zu vergleichen. bdew.de/h2leibnitzpdf
Synthetische Kraftstoff
Die als „Power-to-Gas“ oder als Power-to Liquid“ bekannten Ver-
fahren zur Herstellung synthetischer Kraftstoffe sind sehr ener-
gieintensiv.
Gesamtwirkungsgrade:
Herstellung synthetischer Kraftstoffe: weniger 15%
Kraftstoffeisatz für Antriebe: weniger 10%
Mit dem grünen Primärstrom, der für synthetisch hergestellte 
„grüne“ Kraftstoffe benötigt wird, könnte man mehr als zehn Bat-
teriefahrzeuge mit Strom versorgen.
Fazit
Alle genannten Beispiele verdeutlichen, dass Wasserstoff noch 
ein für die  Energiewende problematischer Energieträger ist. Nur 
in den Fällen chemischer Prozesse in denen eine direkte Strom-
nutzung nicht möglich ist, kann der Umweg über Wasserstoff eine 
vertretbare Lösung darstellen. Die Energiewende wird daher nicht 
mit einer subventionierten Wasserstofftechnik gelingen.
 

Polizeipräsident Uwe Stürmer gibt spannende 
Einblicke zur Sicherheitslage und Polizeiarbeit 
in unserer Region

Bitte vormerken: Dienstag, 17. März, 
14 Uhr im Rathaus-Sitzungssaal
Nach Kaffee/Kuchen wird Polizeiprä-
sident Uwe Stürmer aus Ravensburg 
spannende Einblicke in die Sicherheits-
lage vor Ort und der Region Boden-
see-Oberschwaben geben. Unter dem 
Titel „Sicherheit in Oberschwaben: Zah-
len, Daten, Fakten“ erläutert er aktu-
elle Entwicklungen, Hintergründe und 
Herausforderungen der Polizeiarbeit 
– inklusive der öffentlichen Wahrneh-
mung nach spektakulären Vorfällen wie 

Anschläge und Amokfahrten. Er skizziert außerdem Herausforde-
rungen im Polizeialltag (Personalsituation, Cannabisregulierung, 
Technik, Cybercrime, Sonderkommissionen) und lädt zu Fragen 
und einem offenen Austausch über Vertrauen, Prävention und 
Zukunft der Polizeiarbeit ein. 
Anfragen und Anmeldung bitte bei Silvia Weindorf unter 07520 
22 99 - bis Sonntag, 08. März 2026 - Danke.
Wir freuen uns auf Sie 
Ihr Seniorenteam

Wild und bunt ging‘s rund: am  
Fasnetsnachmittag im Dorfgemeinschaftshaus 
Unter dem Motto „Wild und bunt goht’s rund“ ging’s rundum 
rund zu: Schon beim Betreten des üppig bunt geschmückten 
Saales ließen die Gäste sich in Fasnetsstimmung versetzen. Die-
ses Gefühl steigerte sich mit den freudig begrüßten Burnegger 
Brotfressern, die gleich zum Start der Veranstaltung einspran-
gen und „Brot her, Brot her …“ riefen, obwohl sie dieses selbst 
mitgebracht hatten und an die Gäste verteilten.  Das zum ers-
ten Mal in Bodnegg auftretende Wangener Musik-Trio schenkte 

dem Nachmittag mit bekannten Stimmungshits das passende 
Gewand: Gute-Laune-Musik zum Mitsingen und Mitschunkeln. 
Ebenso verwöhnte das reichhaltige Kuchensortiment von Bod-
negger Spitzenbäckerinnen und -bäcker die Gaumen; „Brigittes 
köstlicher Narrenspritz“ tat ein übriges.
Große Aufmerksamkeit und Bewunderung für ihren Auftritt erhiel-
ten die kleinen Artisten und Akrobaten der „3-Räuber-e. V.“ (unter 
Leitung von Liv Knoche) mit Poi, Diabolos und Hula Hoop. Silvia 
Weindorf („da wir gerade mal unter uns sind“) klagte anschließend 
ihr Leid über „ihren Ma“, der dem Fußball weit mehr Aufmerksamkeit 
als ihr zukommen lässt: Herzschmerz unter tiefer Anteilnahme, gro-
ßem Spaß und kräftigem Beifall der Anwesenden. Ebenso begeistert 
aufgenommen wurde der Sketch „Bei Schäufeles“ mit Ehrentraud 
und Hans-Peter Weißhaupt, die mit einigen „neumodischen“ Begrif-
fen nicht zurechtkamen.
Die in Bodnegg schon vor Jahren aufgetretenen Tanzpaare des 
Rock’n’Roll-Clubs Weingarten, heuer ergänzt durch Tänzerinnen und 
Tänzer des Tanzsportvereins Bad Waldsee booten ein Potpourri aus 
Tänzen der US-amerikanischen Musikrichtung der 1950er und frü-
hen 1960er Jahre sowie Tänzen des lateinamerikanischen Lebensge-
fühls mit ChaChaCha und Rumba. Mit Vielseitigkeit und Spritzigkeit 
bereicherten sie das Programm und beendeten ihre Zugabe mit einer 
Polonäse, die die Stühle rücken ließ. Vor allem nicht ohne Zugabe 
von der Bühne gelassen wurden die „Bodnegger Ballerinas“ mit 
ihrem Tanz „Schwanens Frühlingsträume“. Grandios graziöse Tän-
zer, die Frauenherzen höherschlagen und Männer vor Neid erblas-
sen lassen… Hingerissen von ihrem Auftritt wurden Bruno Brugger, 
„Mäng“ Pfleghar, Wolfgang Rist, Georg Weindorf, Hans-Peter Weiß-
haupt und Thomas Weiß bereits fürs nächste Jahr verpflichtet. Danke 
auch an Ehrentraud Weißhaupt und Silvia Weindorf für Choreogra-
fie und Musik.   
Wie in jedem Jahr wurde die Abordnung der Musikkapelle Bodnegg 
wieder heiß erwartet und gefeiert. Sie spendierte dem Saal eine halbe 
Stunde fetzigster Musik. Danach bewiesen kleine vier- bis fünfjäh-
rige Tänzerinnen des TSV Bodnegg, was sie schon alles draufha-
ben. Unter Leitung von Kristina Hofer und mit Anleitung von Hanna 
Heine und Eleyna Waggershauser schloss sich mit den Jüngsten 
der Gemeinde der nachmittägliche Tanzreigen. Den kulinarischen 
Abschluss bildete Buchmanns köstliches Kassler mit Kartoffelsa-
lat; ausgegeben unter Leitung von Reinhard Schönsee und begleitet 
von den Alpenfegern aus Wangen - ein Hochgenuss zum Ausklang.
Vielen Dank an alle Akteure auf der Bühne, im Saal und in der Küche, 
die diesen fröhlichen Nachmittag mit ihrem Engagement möglich 
gemacht haben. Danke an die – wie immer – so zuverlässigen und 
kreativen  Kuchenkünstler*innen, danke an den Bodnegger Frau-
enbund – insbesondere an Brigitte Huber und ihr Team - für den 
Saalschmuck, an die Weißhaupts für die Tischdeko,  danke an die 
fleißigen Fotografen, Herren Wöstmann und Noppel und herzlichs-
ten Dank an die besten Gäste der Welt – unsere immer aufgeschlos-
senen, frohgemuten und aktiv mitmachenden Bodneggerinnen und 
Bodnegger. 
Und wir freuen uns schon aufs nächste Jahr: Einige Tische sind 
bereits reserviert und unsere Musiker wollen sich „den Termin 
freihalten und gerne wiederkommen”.
Ihr / euer Seniorenteam 

Die kleine Tanzgarde des TSV Bodnegg unter Leitung von Kris-
tina Hofer.
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Die Bodnegger Ballerinas mit „Schwanens Frühlingsträumen“

Auch dieses Outfit bringt Silvias Ehemann nicht aus der Ruhe. 
„Ganz in schwarz? S‘wird doch niemand gschdorba sai?

Was wäre Bodnegg ohne seine wunderbare Musikkapelle? Danke.

Dürfen in der närrischen Zeit auch nicht fehlen: Danke an die Bur-
negger Brotfresser.

Bald schon legendär und immer super: Szenen einer Ehe

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Nachmittags-Schach ganz nah!
Schach am Donnerstag, 19. Februar, 
15.30 Uhr - HERZLICHE EINLADUNG
Am Donnerstag, 19. Februar von 15.30 
Uhr bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wie-
der alle Freunde und Freundinnen des 
Schach- oder eines anderen Brettspiels 
mit Franz Hähl und Siegbert Groß in der 

Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

BEWUSSTSEIN: Du hast die Wahl
Mittwoch, 25. Februar, 19 Uhr mit Wolfgang 
Rist aus Bodnegg 
Das kollektive Bewusstsein ist geprägt durch 
Mangel, Angst und Unsicherheit. Du kannst 
es täglich in den Medien verfolgen. Doch es 
gibt Hoffnung! Ein freies Bewusstseinsfeld hat 
sich auf unserer Erde etabliert, das Dir Lösun-
gen und neue Perspektiven bietet.  
„Erfahre, wie Du Freude, Leichtigkeit und 
Glück in Dein Leben bringen kannst”. 

Wolfgang Rist wird den Weg aufzeigen. 
Wir laden Sie herzlich ein. 

Nächster Lesekreis am Freitag, 27. Februar, 18.30 Uhr
Der monatliche Lesekreis im Februar findet wieder am letz-
ten Freitag des Monats statt.
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
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sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Mühle, Dame, Mensch ärgere dich nicht?
Brettspiel-Nachmittag am Donnerstag, 26. Februar, 15.30 Uhr

Am Donnerstag, 26. Februar um 
15.30 Uhr Uhr treffen sich alle 
Freunde und Freundinnen des 
Brettspiels in der Bücherei. 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei 
freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.bueche-
rei-bodnegg.de

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Freitag, 20. Februar 
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Cora, Magdalena, Benedikt, Hanna H. 
Sonntag, 22. Februar
09 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 Max, Mario, Franka, Maria
Freitag, 27. Februar
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Chiara, Sarina, Rebekka, Paul S. 
Samstag, 28. Februar
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Lotta, Greta, Peter, Pia, Paul H., Karl 

DU WILLST GUTES TUN?
Werde Nachbarschaftshelfer*in!

So kannst du helfen:
✓ Einkäufe erledigen
✓ Spazieren gehen,
 Gespräche führen
✓ Unterstützung bei Behörden-
 gängen und Arztbesuchen
✓ Begleitfahrten

Das bekommst du:
✓ Dankbarkeit, die von Herzen kommt
✓ Finanzielle Aufwandsentschädigung
✓ Gemeinschaft mit anderen
 Helfer*innen
✓ Begleitung durch eine qualifizierte
 Einsatzleitung
✓ kostenfreie Schulungen

de
si

gn
ed

 b
y 

fr
ee

pi
k.

co
m

Deine

Hilfe

zählt!

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Bodnegg

 07520 9152672
 NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
 www.instagram.com/onbhbodnegg/

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Bodnegg

Komm in unser Team!
AKTIO

NSWOCHENAK HEN

NAC
HBARSCHAFTSHILFE
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BIBELSTUNDE
Herzliche Einladung an alle, die Freude daran haben, unse-
ren Herrn Jesus Christus durch die Bibel und einen gemein-
samen Austausch näher kennenzulernen.
Wir treffen uns
• während der Fastenzeit
• jeden Donnerstag um 19 Uhr im Anschluss an die Hl. Messe
• im dortigen Gemeindehaus Unterankenreute (Eingang hinter 

der Kirche)
und besprechen das Tagesevangelium des jeweiligen Donnerstags, 
welches wöchentlich im Kirchenanzeiger bekannt gegeben wird.
Eine Vorbereitung ist nicht notwendig, gerne einfach kommen!
Wir freuen uns auf euch!
Christine Hengstler, Hilde Rupp, Marlies Waldinger

Besinnungstage
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf
Thema: „Reifen statt Altern“
Am 24. und 25. März jeweils von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören jeweils:
Vortrag zum Thema von Pfarrer Sigbert Baumann, Möglich-
keit für Gespräch, Gebet, Seelsorge oder Beichte, spirituelle 
Impulse zum Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro einschl. Mittages-
sen und Nachmittagskaffee.
Anmeldung und weitere Informationen: Adelheid Sugg Tel. 
017620985970

Dankbarkeit
Anfang des Jahres ist meine Ausbildungspfarrerin gestorben. Sie 
war erst 65 Jahre alt. Ausbildungspfarrerin – das Wort muss ich 
erklären: Nach dem Theologiestudium kommen angehende Pfar-
rer*innen – damals für zweieinhalb Jahre – ins Vikariat, d.h. in eine 
Kirchengemeinde, um dort die praktischen Dinge, wie predigen, 
Schulunterricht, taufen u.a. zu lernen. Dabei wird man einer Pfarr-
person zugeteilt. Wie in jeder Ausbildung ist das nicht immer ein-
fach. Es ist eher zufällig, in welche Gemeinde man kommt. Ebenso 
zufällig ist es, ob man im Ausbildungsgespann miteinander klar-
kommt. Damals war ich froh, als das Vikariat endete. Ich meinte: 
„Jetzt kann ich es endlich machen, wie ich es denke.“ Es war mir 
wichtig, mich von meiner Ausbildungspfarrerin zu unterscheiden.
Seit einigen Jahren sehe ich das anders. Besonders seit ich 
selbst im Gemeindepfarramt bin, denke ich oft: „Da hat sie recht 
gehabt.“ Ich denke auch: „Da habe ich viel von ihr gelernt“. Immer 
wieder habe ich mir vorgenommen, ihr anzurufen. Ihr zu sagen 
oder per E-Mail mitzuteilen: „Ich bin dir dankbar. Wirklich von 
Herzen dankbar.“ Leider habe ich das nicht getan. Im Alltag war 
anderes wichtiger. Und: Es ist auch nicht immer einfach, danke 
zu sagen. Sicher hätte es mich Überwindung gekostet. Heute 
schicke ich meinen Dank in den Himmel. Das ist traurig. Und es 
macht bewusst: Wo ich dankbar bin, ist es gut, das mitzuteilen. 
Am besten gleich, wenn ich Dankbarkeit spüre.
Das Thema „Dankbarkeit“ steht diese Woche auch im Mittel-
punkt der Aktion Klimafasten (klimafasten.de). Dankbarkeit gegen-
über Gott für die wunderschöne Natur, für Essen und Trinken, für 
meine Mitmenschen. Ein Vorschlag, um der eigenen Dankbar-
keit auf die Spur zu kommen ist:  Ich übe mich darin, immer wie-
der innezuhalten und wahrzunehmen – die Dinge, die ich liebe, 
für die ich dankbar bin. Dem füge ich hinzu: Ich versuche, das 
auch auszudrücken, im Gebet, im Gespräch, per Chatnachricht 
und anderswie. Ich bin gespannt, welche Erfahrungen Sie und 
ich dabei machen! 
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss                       

Wochenplan
Donnerstag, 19. Februar
14.30 Uhr Seniorennachmittag, Weltgebetstag: Nigeria, im Ev. 

Gemeindehaus, Vogt
Sonntag, 22. Februar. Invocavit
 Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die 

Werke des Teufels zerstöre. 1.Joh 3,8b
10.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler mit 

dem Gottesdienst Team
 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt.
19.00 Uhr Abendoase in der Kath. Kirche Grünkraut
Dienstag, 24. Februar
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Mittwoch, 25. Februar
15.45 Uhr KonfiUnterricht, Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer Boss
18.00 Uhr Bauausschuss, öffentliche Sitzung im Ev. Gemeinde-

haus Vogt
Freitag, 27. Februar
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrerin 

Ulrike Boss
Sonntag, 01. März. Reminiscere
Gott erweist seine Lieben gegen uns darin, dass Chrsitus für uns 

gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Röm 5,8
10.00 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Jörg Boss
 Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen 

bestimmt.
 

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur per-
sönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 

(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!
       
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Naturkindergarten Schneckenhäuschen
Schneckle, Schneckle kommt heraus
Rund 30 Schneckenkinder und Eltern folgten dem Aufruf des 
Elternbeirats zur Teilnahme am Umzügle von Bodneggs Gumpige.
Einige Wochen zuvor gab es eine größere Bastelaktion, der Auf-
trag war – wir bauen Schnecken aus Altpapier. So wurde an 
einem wunderschönen Nachmittag einiges gesammeltes Altpa-
pier zum Treffpunkt nach Laubern gekarrt und am Abend waren 
daraus wunderschöne Schnecken in unterschiedlichsten Größen 
und Formen entstanden.
Nur das Wetter machte uns mit dem Motto- wir recyceln- einen 
Strich durch die Rechnung. Die Schnecken sollten mehrere Male 
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zum Einsatz kommen und nicht vom Regen durchnässt werden – 
so wurden Sie kurzerhand mit Frischhaltefolie umwickelt.
Ein Spruch war gefunden: „Schneckle, Schneckle kommt her-
aus, Fasnet ist im Schneckenhaus“ und pünktlich um15 Ihr ging 
sie dann los, die Parade auf der Mainstreet. Die Kinder hatten 
riesigen Spaß Äpfel und Karotten an die Zuschauer zu verteilen. 
Diese wurden vom Hofgut Mosisgreut, Familie Pfluger gespendet, 
herzlichen Dank dafür. An dieser Stelle sagen wir auch ein herz-
liches Dankeschön für die Unterstützung das ganze Jahr über.
Falls Sie die Schnecken am Umzügle nicht miterleben konnten, 
haben Sie dieses Jahr noch einmal die Möglichkeit: Am Sonntag 
14. Juni werden die Schnecken zum Jubiläum der Musikkapelle 
wieder durchs Dorf ziehen, dann mit dem Spruch – Schneckle, 
Schneckle komm heraus, Musik spielt am Schneckenhaus!
 

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte Februar der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2026 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
•  ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•  zum Einkaufen,
•  oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
•  dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
•  montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387
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Demian - „Sieben“ -  Zauberkunst für die ganze Familie   
Freitag, 20. Februar um 20 Uhr im DGH Bodnegg

Er steht direkt vor Dir, lacht Dich an, 
lädt Dich ein, ihm ganz genau zuzu-
schauen, und dennoch verpasst Du 
den Moment, in dem er Dich aufs 
Glatteis und hinters Licht führt. Verzau-
bert fragst Du Dich hinterher: ‚Wie zum 
Teufel macht der das?‘ Er macht es, 
mit Charme und Präzision, einfach ver-
dammt gut und niemals nur einen 
Augenblick langweilig. Kaninchen 
waren gestern! Christoph Demian zau-
bert in modernem Gewand, schlüpft in 
die verschiedensten Rollen: täuscht als 
sympathisches Schlitzohr, irritiert als 
gerissener Falschspieler, amüsiert als 
zaubernder Nerd. Infos + Karten (18 €; 

ermäß. 15 €; empfohlen ab 8 Jahren, bis 14 J. 9 €) unter www.
boku-bodnegg.de , unter 07520-914270 oder an der Abendkasse.

Freitag, 20. Februar 2026
Begegnungstag „Steh auf, fass Mut und handle!“
Begegnungstag für Frauen – jede ist willkommen
Ravensburg/Weststadt
09.00 Uhr Gottesdienst
 Zur heiligen Dreifaltigkeit
10.00 Uhr Beginn der Veranstaltung
 Gemeindesaal Dreifaltigkeit
 „Steh auf, fass Mut und handle!“
 mit Bettina Ehrle, Pastoralreferentin
12.00 Uhr Mittagessen in den umliegenden Gaststätten
14.00 Uhr „Psychische Widerstandskraft durch Resilienz“
 mit Susanne Berndt, Ärtzin für Psychosomatik, 
 Apothekerin,  Schlossklinik Bad Buchau
16.00 Uhr Ende der Veranstaltung
Leitung:  Christina Längle, Horgenzell
  Marlies Rothenhäusler, Taldorf
Kostenbeitrag: 7,- Euro
Landfrauenvereinigung des Katholischen Deutschen Frauenbundes
Wer zum Begegnungstag gehen will, kann sich gerne bei Brigitte 
Huber, Tel. 923086 melden, um Fahrgemeinschaften zu bilden.

Terminvorschau ab April 2026
• Samstag 11. April IBK-Treff in Dornbirn 
• Freitag 1. Mai Maiwanderung um Bodnegg 
• Samstag 16.Mai Möglichkeit zur Teilnahme an der Kolping-

friedenswanderung in Bad Waldsee 
• Sonntag 12. Juli Bezirk Bodensee-Oberschwaben Messe
• Samstag 18. Juli Mitgliederversammlung und Sommerfest 
• Sonntag 26. Juli Kolpingtag auf der Landesgartenschau in 

Ellwangen 

Termine 
Freitag, 20.2.2026 
19 Uhr Kässpätzlesessen im Kolpingheim 
Samstag, 21.2.2l026 
19 Uhr Funkenringwürfeln im Kolpingheim
Sonntag, 8.3.2026 
Café Kolping nach dem 9 Uhr Gottesdienst 

200 Jahre Musikkapelle Bodnegg – 
Vorstellung Fahnenbegleitung
Was wäre ein Umzug oder ein feierlicher Auftritt in der Kirche 
ohne unsere Fahne mit ihrem Träger Alexander Häfele und seinen 
Begleiterinnen und Begleitern. Und was wäre ein großes Musik-
fest ohne den traditionellen Fahneneinmarsch?
Erst die Fahne, welche Alexander Häfele mit voller Hingabe trägt, 
macht uns zu dem was wir sind. Mit Stolz schwenkt er die schwere 
und imposante Fahne, welche unsere Kirche auf dem schön gele-
genen Kirchberg zeigt und natürlich mit unserem Vereinsnamen 
bestickt ist. An jedem Musikfest an dem wir teilnehmen, erhal-
ten wir von der Geburtstagskapelle einen neuen „Bändel“. Die-
ser hängt dann natürlich ebenfalls oben an der Fahne und macht 
sie mit jedem Fest besonderer.
Der Fahneneinmarsch in ein Festzelt findet immer nach dem 
Umzug statt. So auch an unserem Jubiläum am Sonntag, 
14.06.2026. Mit Musik und schwenkenden Fahnen treten alle 
Fahnenabordnungen mit Festdamen ins Festzelt ein. Es herrscht 
ausgelassene Feierstimmung. Alle Musikerinnen und Musiker 
befinden sich bereits im Zelt um die Fahnenrotten zu begrüßen. 
Alle stehen auf Tischen und Bänken, klatschen und die ein oder 
andere Konfettikanone explodiert.
Wollen Sie dies einmal miterleben, laden wir sie herzlich am 
Sonntag, 14.06.2026 um 14.00 Uhr zu unserem Umzug mit 
anschließendem Feiern in unserem Festzelt oder rund um 
unser Zelt ein.
Danke an Euch alle, dass ihr bei jedem feierlichen Auftritt dabei 
seid und auch immer zur Stelle seid, wenn es mal Arbeit gibt. Ihr 
seid diejenigen, die die Bewirtung übernehmen, wenn die Musi-
kanten spielen! Einfach unverzichtbar!

Von links hinten: Dominik Buchmann, Carlos Sterk, Stephan 
Pichotta, Hansjörg Brändle, Alexander Häfele, Benedikt Reck
Von links vorne: Greta Rheinländer, Fabienne Müller, Magdalena 
Reck, Mathilde Schmid, Sabine Rist, Carolin Heine

Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft e. V.

Der ein oder andere Leser oder Leserin des Amtsblattes wird es 
festgestellt haben, seit dem vergangenen Jahr nimmt unsere RK 
Bodnegg wieder an Veranstaltungen auf Kreisebene und darü-
ber hinaus teil. Als örtliche Reservistenkameradschaft ist es uns 
daher ein besonderes Anliegen, alle Bodnegger Reservisten (egal 
ob Mitglieder oder einfach nur ehrenhaft aus der Bundeswehr 
entlassen) auf folgende Veranstaltung aufmerksam zu machen:
Am Freitag, 13. März 2026, führt die Kreisgruppe Bodensee-Ober-
schwaben den „Gedächtnismarsch 2026“ im Raum Erbisreute 
(Gemeinde Schlier) in Form eines Nachtmarsches durch.
Der Marsch dient der Erinnerung an die verstorbenen Kameraden 
des Kreises – und damit auch an unsere Bodnegger Kameraden. 
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Traditionell endet die Veranstaltung mit einem kameradschaft-
lichen Zusammensein aller Teilnehmer im Anschluss an den 
Marsch.
Zeitlicher Ablauf:
• Eintreffen der Teilnehmer: Freitag, 13.03.2026, bis 18:15 Uhr
• Antreten / Begrüßung: 18:30 Uhr
• Beginn Gedächtnismarsch: 18:40 Uhr
• Ende der Veranstaltung: ca. 23:00 Uhr
Anmeldung: Bis spätestens Montag, 06. März 2026, formlos an 
die Geschäftsstelle in Baienfurt (nicht beim Vorsitzenden der RK 
Bodnegg): E-Mail: Baienfurt@Reservistenverband.de Tel.: 0751 
/ 56 81 74 60

Wir würden uns über eine rege Teilnahme aus 
Bodnegg sehr freuen.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
RK Bodnegg
Alle Informationen zur Veranstaltung, inkl. Aus-
rüstung hier:
 

Wärme in der Therme! 
Immer montags nach Bad Waldsee
Mitfahren im Badebus zur Therme nach Bad Waldsee: 
HERZLICHE EINLADUNG!
Nächstes Badeerlebnis am kommenden Montag - Anmel-
dungen bei Nicole Reichle,  Tel. 07520 9 15 26 72 (bis jeweils 
Samstagnachmittag).
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: Voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die Org-
NBH Bodnegg

Bad Waldsee-Badelandschaft

Bequem und komfortabel reisen mit dem Bodnegger Gemein-
demobil

Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. fordert Pflege-
gehalt für die Pflege zuhause
Fünf von sechs Pflegebedürftigen werden zuhause von ihren 
Angehörigen gepflegt. Das sind über 80 Prozent. Die Angehöri-
gen sind der größte Pflegedienstleister Deutschlands. 72 Prozent 
der pflegenden Angehörigen sind Frauen. Und diese Nächsten-
pflege macht arm.
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Einfüh-
rung eines Pflegegehalts für Pflegende nach dem Vorbild des 
österreichischen Burgenlands. Dies sichert pflegenden Angehö-
rigen ein reguläres Gehalt, volle Sozialversicherungsansprüche 
sowie Renten- und Urlaubsansprüche. Der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg fordert außerdem die Verbesserung der ren-
tenrechtlichen Anerkennung der Pflege und die Gleichstellung der 
Familienpflegezeiten mit den Kindererziehungszeiten.

Abteilung Volleyball
Im Märzen die Power ...
Herzliche Einladung an alle Volleyball-Begeisterte
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Zirkuskurse für Kinder & Jugendliche
Es gibt noch ein paar freie Plätze im Zirkustraining! Luftakroba-
tik am Trapez und Vertikaltuch, Jonglage, Diabolo, Poi, Akroba-
tik und vieles mehr erwartet euch im Zirkustraining. Erlebe Zirkus, 
Spiele, Bewegung und ein tolles Team. Melde dich an und pro-
biere das Zirkustraining aus!
Aktuell gibt es freie Plätze in folgenden Kursen:
Dienstag Kurs 1 - Obereisenbach / 5-7 Jahre / 14:30-16:00
Dienstag Kurs 2 - Obereisenbach / 8-10+ Jahre / 16:30-18:00
Dienstag Kurs 3 - Obereisenbach / 11-16+ Jahre / 18:15 - 19:45
Mittwoch Kurs 3 - Wangen Martinstorschule/ 5-7 Jahre / 16:00 
-17:15
Anmeldung: www.3räuber.de

 
 

 

 

  

       
 

 
  

 
  

  
 

 

 
 

Bildquelle: Tobias Willasch 

Schloss Waldburg startet ab 14.03. 
in die Neue Saison 
Als eines der ersten Museen der Region startet 
die mittelalterliche Erlebniswelt am 14.März in 
eine Saison voller Neuerungen und vieler tol-
ler Erlebnisse für Groß und Klein. 
Die große Neuerung ist Tim - Tag im Mittel-
alter. Ein tolles Projekt, das wir in einer langen 
Planungsphase nun umgesetzt haben. Möglich 

geworden ist das nur durch die Fördergelder der Regionalentwick-
lung Württembergisches Allgäu e.V. kurz REWA. Mit einer Förder-
summe von € 12.000 bei einer Gesamtinvestition von ca. € 30.000 
ist hier etwas Tolles auf der Waldburg entstanden mit einem gro-
ßen Mehrwert für die Besucher. Ein Raum gefüllt mit Geschich-
te(n) zum Anfassen und miträtseln - digital und multimedial - für 
Kinder ein großes Highlight. Während der Öffnungszeiten kann 
hier das Leben im Mittelalter neu und kindgerecht erlebt werden. 
Familien, Schulklassen, Kinder können hier erleben wie die Fami-
lie von Konrad dem Bauer vor 900 Jahren den Tag erlebt hat. 
Spielerisch dargestellt mit vielen QR Codes, mit tollen, innovati-
ven technischen Lösungen wurde hier ein kompletter Raum im 
Museum auf der Waldburg umgestaltet. Hier gibts auch Jahres-
karten für die Waldburg zu gewinnen. 
Ein Preis - All in. Die gute Nachricht ist in 2026 wir haben alles 
inkludiert. Gespensterrallye, Burgrallye, Wichtel suchen, Drachen-
rallye, Führungen, Misterytable, Drachenschießen und der Tag im 
Mittelalter alles nun zu einem Tages Eintrittspreis.  Die Führun-
gen für Kinder und Erwachsene sind ebenfalls inkludiert. Bringt 
Zeit mit es gibt so richtig viel zu erleben. 
Zusätzlich gibt es ab dieser Saison:
- DREI Führungen täglich (Di - So) um 11, 14 und 16 Uhr
- Stark ermäßigter Smart-Time Eintrittspreis ab 16 Uhr
Weiterhin gibt es TÄGLICH Programm für die ganze Familie mit 
Führungen und Mitmachprogrammen wie mit unserem Rittertur-
nier. Jeder Sonn- und Feiertag ist Familientag, unsere Großevents 
starten dann schon zu Ostern mit dem Gauklertagen.
Öffnungszeiten 2026: 14.03. bis 01.11.25 Di bis So von 10-18 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter www.schlosswaldburg.de

Frühjahrsbasar rund ums Kind Neukirch  
21. Februar 2026
Am Samstag, den 21. Februar 2026 findet in Neukirch wieder der 
alljährliche Frühjahrsbasar rund ums Kind in der Mehrzweckhalle 
statt. Einlass ist von 10:30 – 12:00Uhr. Schwangere mit Begleit-
person ab 10:00Uhr.
Verkauft werden Kinderkleidung für das Frühjahr und den Som-
mer, Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinderwä-
gen und alles rund ums Kind. Verpflegung mit Kaffee und Kuchen 
sowie Pizza.
Weitere Infos gibt es unter: www.basarneukirch.jimdo.de
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Euer Basarteam Neukirch

Kostenlose Online-Veranstaltungsreihe  
„cariTALK – Vorsorge und Du“
Schützen Sie sich vor Enkeltrick und anderen Betrugsma-
schen
Stuttgart, 9. Februar 2026. Am 4. März greift die Online-Veran-
staltungsreihe „cariTALK – Vorsorge und DU“ ein ganz beson-
deres Thema auf: „Sicher leben – der Enkeltrick und andere 
Betrugsmaschen“. Polizeioberkommissar Achim Kruzinski 
vom Polizeipräsidium Ravensburg berichtet aus der Praxis 
über die Tricks und Schlichen der Betrüger.
Denn was passiert im Alltag? Fremde klingeln an der Haustür, 
Stimmen drohen am Telefon, Passanten werden um Geld ange-
gangen. Für all diese Situationen sind ein souveräner Umgang 
und ein gesundes Maß an Misstrauen erforderlich. Beides kann 
man trainieren. Durch gezielte Aufklärung beugen wir vor und 
schützen uns, selbst zum Betrugsopfer zu werden.
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Anleitung zum Training: Wie schütze ich mich vor Betrug?
Es geht um sogenannte „Schockanrufe“, um die perfide Vorge-
hensweise von Personen, die sich als Polizeibeamte ausgeben 
und um weitere Maschen von Kriminellen, die es gerade auf das 
Vermögen von Seniorinnen und Senioren abgesehen haben. Die 
Teilnehmenden erhalten Tipps, wie sie sich erfolgreich vor den 
Betrügern und ihren Tricks schützen können.
Kostenloses Angebot – Anmeldung ab sofort möglich
Alle „cariTALK“-Veranstaltungen sind kostenlos. Die Möglich-
keit der Online-Anmeldung, alle Themen und Termine 2026 unter 
www.caritas-testament.de.
Hintergrund: „cariTALK“ – wertvolle Hilfe bei Ihrer Lebens-
planung
Viele Menschen stellen sich Fragen zur persönlichen Vorsorge. 
Die Vortragsreihe „cariTALK – Vorsorge und Du“ informiert fach-
kundig über die Themen Vorsorge, Erben/Vererben, Nachlass 
und Testament. Die praxisnahen Online-Vorträge in verständli-
cher Sprache sind kostenlos und unverbindlich. Veranstalter sind 
der Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart, die Cari-
tasStiftung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart und die Caritas 
Stiftung Stuttgart.

Satirisches Schauspiel mit „Hart auf Hart“ bei 
der Joy Kleinkunst
Am Samstag, 21. Februar, gibt es wieder Joy Kleinkunst. Das Duo 
„Hart auf Hart“ ist mit der deutsch-schweizer Satire „wollen Sie 
wippen?“ in Wangen zu Gast. Elisabeth Hart und Rhaban Strau-
mann, beide Schauspieler, beide Autoren, beide Satiriker. Sie 
Deutsche, er Schweizer. Zusammen sind sie „Hart auf Hart“. Unter 
diesem Label schreiben und spielen, produzieren und moderie-
ren sie. Mit „wollen Sie wippen?“ waren sie für die Freiburger 
Leiter und den Stuttgarter Besen nominiert und wurden mit der 
Tuttlinger Krähe 2025 sowie mit dem Thüringer Kleinkunstpreis 
2026 ausgezeichnet. Beginn ist um 20 Uhr in der Häge-Schmiede
„Hart auf Hart“ spielen rasant, lustvoll und packend vier Figuren, 
die einiges miteinander auszutragen haben. Ein humorvolles, 
überzeugend neues Stück einer Begegnung. Selbst Banalitä-
ten erhalten in ihrer Unterhaltung Tiefgang. Sprachlich ist es ein 
Fest, die Geschichte mehrschichtig und die Spielfreude anste-
ckend. Großes Kino im Kopf, packend wie eine gute Jazznummer.
„Hart und Straumann lesen und spielen Dialoge samt Regiean-
weisungen, vergnügen sich dabei auch beinahe akrobatisch auf 
einer Wippe oder verfangen sich im Kletternetz. Neben ihrer Pro-
fession als Schauspielende glänzen die beiden auch als Auto-
ren. Kein Satz scheint zu viel und jeder hundertprozentig auf dem 
Punkt. Ihr Programm ist fein rhythmisiert wie ein Musikstück. Sie 
nehmen bewusst Tempo auf und wieder Tempo raus – bis hin zu 
vielsagenden Pausen – und sie schlagen inhaltlich und sprach-
lich elegant feinsinnige Bögen, nie plump, sondern immer tief-
gründig und hintersinnig.“ So formulierte es Kornelia Hörburger 
bei der Verleihung der Tuttlinger Krähe.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.

Zusatzbeitrag Auswirkungen gestiegener  
Krankenkassenbeiträge auf die Rente
Ab März 2026 werden Zusatzbeiträge berücksichtigt 
Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatzbei-
trag für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiesene Rente 
der davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner entsprechend 
geringer aus. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) hin. Wie hoch der individuelle 
Zusatzbeitragssatz einer Krankenkasse für ihre Mitglieder aus-
fällt, legt die jeweilige Krankenkasse selbst fest. Die Mitglieder 
haben durch ein Sonderkündigungsrecht die Möglichkeit, in eine 
günstigere Krankenkasse zu wechseln, wenn die bisherige Kran-
kenkasse einen Zusatzbeitrag erstmalig erhebt oder erhöht. Der 
GKV-Spitzenverband aktualisiert regelmäßig eine Übersicht mit 
allen Krankenkassen und ihren Zusatzbeiträgen. Die Übersicht 
kann über www.gkv-spitzenverband.de abgerufen werden. Ren-

tenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags Wie 
beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV für 
Rentnerinnen und Rentner hinsichtlich des Zusatzbeitrags die 
Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die jeweilige 
Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren Zusatzbei-
trag also beispielsweise um 0,4 Prozent (durchschnittliche Erhö-
hung des Zusatzbeitrages 2026) erhöht, erhalten Betroffene 0,2 
Prozent weniger Rente. Bei einer Bruttorente in Höhe von 1.000 
Euro ergibt das eine um zwei Euro niedrigere Auszahlung. Keine 
Auswirkungen für Januar und Februar Für die Rentenzahlung 
im Januar und Februar 2026 wurden die zu zahlenden Kranken-
versicherungsbeiträge weiter auf Grundlage des bisherigen Bei-
trags berechnet. Grund hierfür sind gesetzliche Vorgaben, die bei 
Rentnerinnen und Rentnern sowohl für Senkungen als auch für 
Erhöhungen gelten. Information erfolgt über den Kontoaus-
zug der Bank Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden 
Krankenversicherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel 
über den Kontoauszug ihrer Bank informiert. Rentenbeziehende 
mit Zuschuss zur freiwilligen Krankenversicherung Erhalten 
Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer freiwilligen Kranken-
versicherung, führt die Erhöhung des Zusatzbeitragssatzes der 
Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate zeitversetzt, zu einer 
höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zuschuss-
höhe informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid. Informa-
tionen Weitere Informationen enthält die Broschüre „Broschüre 
Rentner und ihre Krankenversicherung“. Diese kann auf www.
deutsche-rentenversicherung.de herunterladen werden.

Projektaufruf für das  
Regionalbudget 2026
Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V.
150.000 € für Ihre Ideen – Projektaufruf für 
das Regionalbudget 2026 gestartet!

Bewerbungsfrist läuft bis einschließlich 16.03.2026.
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu (LAG) ruft 
zur Einreichung von Projektanträgen für das Förderprogramm 
„Regionalbudget 2026“ auf. Mit 150.000 € Landesmitteln wer-
den wieder Kleinprojekte gefördert, die den ländlichen Raum stär-
ken. Dieses Budget wird durch den Eigenanteil der Kommunen 
in Höhe von 10 % ergänzt. 18 Kommunen im Württembergi-
schen Allgäu können davon profitieren.
Das Regionalbudget für Kleinprojekte ist ein auf Landesebene 
ausgewiesener zusätzlicher Fördertopf zur Stärkung des ländli-
chen Raums und wird durch die beteiligten Kommunen kofinan-
ziert. Gefördert werden Projekte mit einer Projektsumme zwischen 
2.000 € und 20.000 € Nettokosten. Dabei werden maximal 15.000 
€ der Kosten als förderfähig anerkannt, von denen 80 % gefördert 
werden – das entspricht einem maximalen Zuschuss von 12.000 €.
Gefördert werden Projekte der Dorfentwicklung z. B. Dorftreff-
punkte oder Erlebnispfade, Infrastrukturmaßnahmen, Einrich-
tungen der lokalen Grundversorgung sowie Kleinstunternehmen. 
Projekte, die die Anforderungen erfüllen, werden in einem Aus-
wahlverfahren bewertet. Die besten Ideen erhalten eine Förder-
zusage.
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 16.03.2026. Bewerben kön-
nen sich Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Kommunen und 
weitere Akteure.  
Mit dem Regionalbudget können innovative Ideen Wirklichkeit 
werden – gestalten Sie die Zukunft unserer Region aktiv mit!

Sie haben eine Projektidee? Reichen Sie diese 
zur unverbindlichen Prüfung der Fördervoraus-
setzungen direkt über den QR-Code ein:
Weitere Informationen zu den Bewerbungsun-
terlagen, Bewertungskriterien und dem Aus-
wahlverfahren finden Sie unter www.re-wa.eu. 
Das Team der LEADER-Geschäftsstelle in Kiß-

legg steht für Rückfragen gerne zur Verfügung:  07563 63149-
40, info@re-wa.eu.
Zu Ihrer Information:
Was ist das LEADER-Förderprogramm?
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Écono-
mie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union zur 



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 19. Februar 2026� Seite 21

Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist das 
Württembergische Allgäu LEADER-Region.
Was ist das Regionalbudget? Das Regionalbudget ist ein För-
derprogramm für Kleinprojekte der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschützes“ (GAK) des 
Bundes, welches kofinanziert wird durch das Land Baden-Würt-
temberg und den Kommunen der LEADER-Aktionsgruppe (LAG) 
Württembergisches Allgäu. Im Zuge des Regionalbudgets ste-
hen dem Aktionsgebiet Württembergisches Allgäu in diesem Jahr 
150.000 € an Landeszuschüssen für die Förderung von Klein-
projekten zur Stärkung des ländlichen Raums zur Verfügung. Die-
ser Betrag wird durch den kommunalen Eigenanteil von 10 % 
ergänzt, dies entspricht einem gesamten Budget in Höhe von 
166.667 €.
Gebietskulisse
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die Kom-
munen Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bad 
Wurzach, Bodnegg, Grünkraut, Isny, Kißlegg, Leutkirch, Neukirch, 
Rot an der Rot, Schlier, Vogt, Waldburg, Wangen und Wolfegg.

Rente in der Schule: DRV BW bringt  
Alltagswissen ins Klassenzimmer 
Jugendinitiative Rentenblicker  
Der Rentenblicker-Referentenservice macht junge Menschen 
fit in Sachen Altersvorsorge und Rente – DRV-Experten am 
11. Februar im SWR1 Radio Pressemitteilung
Was ist die gesetzliche Rente überhaupt? Zählen Minijobs, Feri-
enjobs oder Praktika für die Rente? Wie wirken sich Teilzeit oder 
ein späterer Berufseinstieg aus? Der „Rentenblicker-Referenten-
service” der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) gibt jungen Menschen Antworten auf diese Fragen – 
und zwar direkt vor Ort in der Schule. Rund 100 speziell geschulte 
Renten-Expertinnen und -Experten bringen Finanz- und Alltags-
kompetenzen in baden-württembergische Klassenzimmer. Ziel ist 
es, dass sich junge Menschen frühzeitig mit der gesetzlichen Ren-
tenversicherung und Altersvorsorge beschäftigen. Das Angebot 
richtet sich vor allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen 
ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Service einfach und kostenfrei 
buchen unter www.rentenblicker.de. Der Rentenblicker-Referen-
tenservice ist Teil der bundesweiten Jugendinitiative „Rentenbli-
cker” der Deutschen Rentenversicherung. Neben dem regionalen 
Referentenservice bietet die Initiative Lehrkräften Unterrichtsma-
terialien für den eigenen Unterricht an. Diese Bildungsmedien wur-
den 2024 zum zweiten Mal mit dem Comenius-EduMedia-Siegel 
ausgezeichnet und können ebenfalls kostenfrei über die Website 
bestellt oder heruntergeladen werden. Darüber hinaus informiert 
die Initiative über Social Media junge Menschen zu den Themen 
Altersvorsorge und Rente. Rente in der Schule: Renten-Ex-
perten am 11. Februar im SWR1 Radio Rente in der Schule: 
Das ist auch beim SWR1 Baden-Württemberg am Mittwoch, 11. 
Februar, von 12 bis 16 Uhr das Thema. Renten-Expertinnen und 
-Experten der Deutschen Rentenversicherung beantworten hier 
Fragen rund um die Rentenblicker-Initiative, den Referentenser-
vice sowie die Themen Altersvorsorge und Rente. Während der 
Sendung steht eine Telefonhotline 0721 825 24499 zur Beant-
wortung von Fragen aus der Hörerschaft bereit.

Podiumsdiskussion zur Landtagswahl: Soziales, 
Gleichstellung und Zusammenhalt im Fokus
Wie wollen wir künftig miteinander leben? Welche politischen 
Entscheidungen braucht es, um soziale Gerechtigkeit, Gleich-
stellung und gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken? Diese 
Fragen stehen im Mittelpunkt einer Podiumsdiskussion zur Land-
tagswahl, die am Mittwoch, 25. Februar 2026, um 19.30 Uhr im 
Kapuziner Ravensburg stattfindet.
Mittwoch, 25.02.2026 um 19.30 Uhr im Kapuziner Ravens-
burg, Kapuzinerstraße 27a
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.
Veranstaltet wird der Abend gemeinsam vom Kapuziner Ravens-
burg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und den #DMW 
– Digital Media Women Quartier Bodensee-Oberschwaben. 
Eingeladen sind die Landtagskandidat*innen des Wahlkreises 
Ravensburg/Tettnang, die miteinander und mit dem Publikum ins 

Gespräch kommen. Wir dürfen begrüßen: Antje Rommelspacher 
(CDU), Anna Wiech (Bündnis 90/Die Grünen), Paul Frank (SPD), 
Tim Wetzel (Die Linke) und Mario Zitterich (Volt).
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben bringt dabei insbesondere 
die Perspektive sozialer Berufe ein. Pflege, Bildung, Teilhabe, 
Integration und soziale Gerechtigkeit bilden das Fundament einer 
lebendigen Demokratie und einer zukunftsfähigen Gesellschaft. 
Unter dem Motto „Soziales ist Zukunft!“ beteiligt sich die Cari-
tas an der landesweiten Kampagne der Liga der Wohlfahrtsver-
bände Baden-Württembergs im Vorfeld der Landtagswahl am 
8. März 2026. „Immer geht es darum, wie wir als Gesellschaft 
leben wollen, wie unser Zusammenhalt gestärkt werden kann 
und welche Rolle dabei Soziale Arbeit, Politik und wir als Ein-
zelne spielen“, betont Petra Honikel, Leiterin der Caritas-Re-
gion Bodensee-Oberschwaben.
Die #DMW – Digital Media Women setzen in der Diskussion 
einen besonderen Schwerpunkt auf Gleichstellung und Gleich-
berechtigung. „Gleichstellung ist kein Randthema, sondern eine 
zentrale Zukunftsfrage für unsere Region. Finanzielle Unabhän-
gigkeit von Frauen, die Reduzierung des Gender Pay Gap, faire 
Teilhabe sowie mehr Sichtbarkeit in Führung und Politik – auch 
in Oberschwaben-Bodensee gibt es hier deutlichen Handlungs-
bedarf“, betont Carola Wagener vom #DMW Quartier Boden-
see-Oberschwaben. Diese Themen sollen im Rahmen der 
Podiumsdiskussion konkret adressiert und mit den Kandidat*in-
nen diskutiert werden.
Das Kapuziner Ravensburg versteht die Veranstaltung als offe-
nen Raum für gesellschaftliche Debatten und bringt die grund-
legende Frage ein, wie wir als Gesellschaft miteinander leben 
wollen. „Wir im KAPUZINER stehen für Werte wie Solidarität, Ver-
antwortung füreinander und den respektvollen Dialog über poli-
tische und soziale Grenzen hinweg und interessieren uns für die 
Kandidierenden als Mensch, nicht nur als Politiker*in“, so Julia 
Dobler.
Die Podiumsdiskussion richtet sich an alle interessierten Bür-
ger*innen und bietet die Gelegenheit, politische Positionen ken-
nenzulernen, Fragen zu stellen und gemeinsam über die Zukunft 
unseres Landes ins Gespräch zu kommen.

Bürgerstiftung Kreis Ravensburg und Kooperati-
onspartner fördern „Gute Vorsätze 2026“ 
Nicht nur reden, sondern machen: Förderaufruf für starke 
Ideen im Landkreis
Gute Vorsätze verdienen Rückenwind! Unter dem Motto „Nicht 
nur reden, sondern machen“ unterstützt die Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg auch in diesem Jahr engagierte Menschen und Orga-
nisationen dabei, ihre Ideen in die Tat umzusetzen. Gemeinsam 
mit der Siloah Waisenhaus-Stiftung, der Legner-Sautter-Stiftung 
und der Sonja-Reischmann-Stiftung stellt sie zum Jahresbeginn 
Fördermittel in Höhe von bis zu 500 Euro pro Projekt bereit.
Gefördert werden innovative und nachhaltige Projekte aus den 
Bereichen Soziales, Bildung, Umwelt und Nachhaltigkeit, Sport 
sowie Kultur. Ziel ist es, kleine, wertvolle Initiativen unbürokratisch 
zu ermöglichen – dort, wo Engagement sichtbar wird und direkt 
vor Ort wirkt. Wer kann sich bewerben? Der Förderaufruf richtet 
sich landkreisweit an gemeinnützige Organisationen, Vereine und 
Initiativen ebenso wie an Gemeinden, Schulen sowie Kindergär-
ten und Kitas. Der Kreativität sind dabei kaum Grenzen gesetzt. 
Entscheidend ist, dass die Projekte im laufenden Jahr umgesetzt 
werden, erstmals 2026 stattfinden und insgesamt nicht mehr als 
2.000 Euro kosten. Voraussetzungen für eine Förderung Eine 
Förderung ist möglich, wenn:
•	 das Projekt einen klaren Bezug zur Region hat,
•	 eine konkrete Aktivität mit sichtbarem Ergebnis im Jahr 2026 

geplant ist,
•	 das Projekt neu ist und 2026 erstmals durchgeführt wird
•	 Ehrenamtliche aktiv beteiligt sind,
•	 der Verwendungszweck der Mittel klar benannt ist (Personal-

kosten sind nicht förderfähig),
•	 ein ausgefüllter Förderantrag mit kurzer Projektbeschreibung 

und Finanzierungsplan per E-Mail eingereicht wird an: gute-
vorsaetze@bskrv.de

Einsendeschluss ist der 31. März 2026.
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Auswahl und Projektpräsentation Über die Vergabe der För-
dermittel entscheidet der Projektausschuss der Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg. Nach Abschluss des Projekts genügt ein kurzer 
Bericht als Verwendungsnachweis – ergänzt durch Fotos, Presse-
berichte oder Social-Media-Beiträge. Gerne präsentieren die Bür-
gerstiftung und ihre Kooperationspartner die geförderten Projekte 
auf ihrer Homepage oder im Stifterbrief. Eine entsprechende Bild-
freigabe wird dafür benötigt. Jetzt Idee einreichen! Der Förder-
antrag steht auf der Website der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg 
www.buergerstiftung-kreis-rv.de ab sofort zum Download bereit.
Sie haben eine gute Idee, sind aber unsicher, ob Ihr Projekt die 
Kriterien erfüllt? Dann nehmen Sie gern per e-mail  – unter: gute-
vorsaetze@bskrv.de – Kontakt zum Team der Bürgerstiftung auf.
Jetzt ist der richtige Moment, gute Vorsätze Wirklichkeit wer-
den zu lassen!

MOWA Second Hand Kleider Basar
WO Turn- und Festhalle Mochenwangen
WANN: Samstag, 14. März von 10 bis 13 Uhr
WAS:   Aktuelle, modische Frühjahr-/ Sommerbekleidung für 

Damen, Herren und für Teens ab Größe 140
 Schuhe, Accessoires, Bücher
Während des Verkaufs bewirten wir Sie mit Kaffee und Kuchen.
www.second-hand-basar-mochenwangen.de
mail: mowateam@yahoo.de

Kichererbsendip mit Avocado

Mexikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Zutaten für ca. 15 Portionen

300 g Kichererbsen (Abtropfgewicht), 2 Avocados

2 kleine Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen

1 Bund Koriander, 100 g Feta

Saft von 1–2 Limetten, Salz, Pfe� er

Zubereitung
Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-
sen. Die Avocados 
entkernen, Schale 
entfernen und das 
Fleisch in grobe Stücke teilen. Zwiebeln und Knoblauchzehen 
schälen und fein würfeln. Das Grün von den Korianderstängeln 
zupfen, waschen, gut abtrocknen und fein hacken. Den Fetakäse 
mit den Fingern grob zerteilen. Alle Zutaten in einen Mixbecher 
geben und pürieren, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. An-
schließend nach Belieben mit Salz und Pfe� er abschmecken. Der 
Aufstrich passt hervorragend zu frischem Bauernbrot und als Dip 
zu Rohkost wie Möhren oder Paprika.  Schorten/DEIKE

Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U1

Oberschwaben
Profitieren Sie von einem unschlagbar 

günstigen Kombinationsrabatt!

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie gerne.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Bad Waldsee

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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VERSCHIEDENES

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 19.02. bis Samstag, 21.02.26

Hackfl eisch gemischt vom Schwein und Rind 100 g 1,39 €

Schweinefi let zart und mager 100 g 1,89 €

Geschlagene kesselfrisch 100 g 1,49 €

Landsalami herzhaft 100 g 2,19 €

Maultaschen hausgemacht 100 g 1,39 €

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2

&AUSBILDUNGBERUF

Hausflohmarkt wegen Haushaltsauflösung am
22.2.2026 im Römerweg 20 in Grünkraut zw.11 Uhr und 17 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Gültig bis 

21.02.2026

10% Winterrabatt auf WAREMA Markisen der Typen:
K60 Kassettenmarkisen, H60 halbgeschlossene Markisen, G60 offene Gelenkarmmarkisen.

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

TÜV NORD  
Hauptuntersuchung

Montag von 14:00 - 17:00 Uhr  
bei TK-Autotechnik in Rotheidlen
Birkenstraße 13 · 88285 Bodnegg/Rotheidlen
T 0160 888 6937 Partner TK-Autotechnik

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Cem Özdemir
Anna Wiech

Cem Özdemir
Anna Wiech

WEIL SIE‘S KÖNNEN
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Politische Werbung
Sponsor: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Baden-Württemberg
Kreisverband Ravensburg, Rosenstr. 39, 88212 Ravensburg
Anlässlich der Landtagswahl Baden-Württemberg 2026
Transparenzhinweis: gruene-bw.de/ttpa

WAHLANZEIGEN/PARTEIENSTELLENANGEBOTE


